
Mit dem Drachen nonstop bis nach GeislingtffiJ'O
Der Bösinger Drachenflieger Ralf1'hieringerwar viereinhalb Stunden unterwegs

po. Hösingen.' Eine beachtenswerte
Leistung hat der Bösinger Drachenflieger
Ralf Thieringer erbracht. Mit seinem
Fluggerät legte er die Strecke vQn Bösin-
gen nac.p.Geislingen a. d. Steige, das sind
104 Kilometer Luftlinie, im Nonstopflug

, in viereinhalb Stunden zurück. Das wäre
an sich keine überragende Entfernung,
wenn, sie von Gebirgshöhen ins Flach-
land geflogen worden wäre. Ralf Thierin-
ger aber mußte von ebener Erde aus mit
Hilfe einer Seilwinde starten und sich
erst miihsamdie für einen Fernflug un-
bedingt erforderliche Höhe suchen.

Der Segelflug-Wetterbericht meldete
an seinem Flugtag »gute bis 'sehr gute
Thermik, Wolkenbasis ansteigend von
2800 bis auf 3300 Meter«. Das war eine
gute Ausgangslage für den Flug. Gegen
13 Uhr ließ sich der 25jährige Inhaber
des Flugscheins B in die Höhe schlep-
pen, klinkte bei 200 Metern aUs und
suchte und fand Bine Thermikblase, ei-
nen »Bart«,wje es die Segel- und Dra-
chenflieger nennen. Der )}Bart« hob den NONSTOP VOllBösingen nach Geislingen a.,d.St. war Ralf Thieringer mit seinem
Drachen auf über 2000 .Meter und die Drachen viereinhalb Stunden lang unterwegs. -sb-Foto: Polley
Reise konn.te beginnen: Uber Ep~ndorf, '
Schömberg, Balingen, Münsingen. ging '... . . . '. ...'

der Flug; wieder und wieder mußte Ralf)}Es .:var ganz schon kalt da ob~n, ehen vo~ Typ »Zeph~r« nut e~net
.UieriDgm:..eine~I1(men »Bart«SMc;hen, k.aum u~er null. Gra~«, sagt~ Ralf ThI~- SpannweIte von 10,7 Mete,rnund eIDer
um verlorene Flughöhe wieGet zu-'ei'rei~"'nn~ber G~Ishngen ,e~bhGkt~~r el~.segelflächB 1l,on 1n Q1Jdra1nlet~n. EilJI__.
ehen, um'»Höhe zu tanken«, wie er es paar DrachenflIeger; er gmg bel Ihnen fast fünfstündiger Flug in Bauchlage",
nann.te. Wertvolle Anhaltspunkte gaben gegen 17.30 Uhr nieder und ließ sich ohne Kabine und iI;I eisiger Höhenluft,
dem Drachen dabei die Hunderte von seine Landemeldung unterschreiben. stellt nach Ansicht von Fachleuten er-
Segelfliegern a,!f der Alb, in deren Ge-Mit seinem Flug hat er einen Vereins- heb liehe Anforderungen an die Koristi-
seIlschaft er bIS 'auf etwa 2700 Meter Streckenrekord aufgestellt. tuÜon die j\usdauer und das technische
kletterte.' 'Ralf Thi€ringer benu;zte einen Dra- Könn~n eines Drachenflil;jgers. ' ,


